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Aus dem Veranstaltungskalender
Sonntag	 01.04.2018	 Eierpecken der ÖVP St. Oswald am Ortsplatz
Freitag	 06.04.2018	 Jahreshauptversammlung ESV Furtmühle
Samstag	 07.04.2018	 Hui statt Pfui Aktion der ÖVP St. Oswald, Beginn: 13:00 Uhr
Samstag	 07.04.2018	 Jahreshauptversammlung Ganzholzschuhklub im GH Furtmühle
Sonntag	 15.04.2018	 Wandertag der FF Oedt um 13:00 Uhr
Samstag	 21.04.2018	 Faustball-Flutlichtturnier der TSU Lichtenau
Samstag	 21.04.2018	 Frühlingskonzert des Musikvereines St. Oswald
Sonntag	 22.04.2018	 geführte Wanderung der ÖVP St. Oswald
Freitag	 27.04.2018	 Blutspenden im GH Ghali von 15:30 - 20:30 Uhr
Dienstag	 01.05.2018	 Maibaumaufstellen der Bauernschaft Lichtenau/St. Oswald um 16:00 Uhr am 	
		  Ortsplatz St. Oswald
Sonntag	 06.05.2018	 Floriani-Sonntag in St. Oswald

Neuwahl des Kommandos bei der FF St. Oswald

Am 2. März 2018 wurde im An-
schluss an die Jahreshauptver-
sammlung das Kommando der 
Freiwilligen Feuerwehr St. Oswald 
neu gewählt.

Wiedergewählt wurden Komman-
dant HBI Joachim Bauer und Kas-
sier AW Christoph Kneidinger.
Neu ins Kommando wurden ge-
wählt: Kommandant-Stellvertre-
ter OBI Daniel Wakolbinger und 
Schriftführer AW Thomas Hinter-
leitner.

Die Gemeinde St. Oswald bedankt 
sich bei den ausgeschiedenen Kom-
mandomitgliedern OBI Stefan 
Schaubmaier und AW Patrick Höfler 
für ihr ehrenamtliches Engagement 
und die gute Zusammenarbeit. Dem 

neu gewählten Kommando 
wünschen wir für die Zu-
kunft alles Gute!

Auf dem Bild sitzend vlnr.:
OBI Daniel Wakolbinger und 
HBI Joachim Bauer
stehend vlnr.:
AW Thomas Hinterleitner, AW 
Christoph Kneidinger und Ernst 
Turner.

Neuigkeiten und Aktuelles

der FF St. Oswald

finden Sie unter:

www.ffstoswald.at
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Agrarfolien-Sammlung April 2018

Der BAV Rohrbach führt wieder eine Sammlung von Fahrsilofolien und Wickelfolien von Rundballen durch. 
Auch Netze und Schnüre werden übernommen.

Termine in der Nähe:

Montag		  09. April 2018	 von 08:00-09:30 Uhr	 ASZ Rohrbach
Donnerstag	 19. April 2018	 von 11:00-12:00 Uhr	 ASZ Aigen-Schlägl
Donnerstag	 26. April 2018	 von 11:00-12:30 Uhr	 ASZ Haslach	

Entsorgung Folie:
Die Folien können bei der Samm-
lung KOSTENLOS abgegeben 
werden. Die Folien müssen sauber, 
trocken, besenrein und frei von 
jeglichen Fremdstoffen sein. Nur 
so können die Folien der Wieder-
verwertung zugeführt und neue 
Silofolien, Müllsäcke oder Ein-
kaufstaschen hergestellt werden.

Entsorgung Netze:
Netze und Schnüre werden ab April 
2018 ausnahmslos im zugebunde-
nen, orangen Restabfallsack bei 
der Foliensammlung übernommen! 
Diesen orangen Extra-Sack erhalten 
Sie am Gemeindeamt oder im ASZ 
um € 4,50.

Achtung: Netze und Schnüre dürfen ab sofort nicht 
mehr in der Abfalltonne entsorgt, bzw.

der Müllabfuhr mitgegeben werden!

Energie AG OÖ Umwelt Ser-
vice GmbH.: „Anlieferungen von 
Agrarnetzen und -schnüren in die 
Müllverbrennungsanlage Wels, ge-
meinsam mit Hausmüll, ist ab sofort 
nicht mehr möglich. Sie wirken bei 
der Verbrennung wie Zündschnüre 
und stellen so ein erhebliches Ge-
fahrenpotential dar!“

Sachkundekurse für Hundebesitzer

ÖGV
Lichtenau

am 13. April 2018
um 18:30 Uhr

im Vereinsgebäude
Unterurasch 23

4170 Lichtenau i. M.

Nähere Infos bei:
Obmann Manfred Hauer
Tel.: 0664/353 22 25 oder per
Mail: manna100@aon.at

SVÖ
Rohrbach-Berg

am 6. April 2018
um 19:00 Uhr

beim SVÖ Rohrbach-Berg
Wandschaml 14

4150 Rohrbach-Berg

Nähere Infos bei:
Rudolf Klein
Tel.: 0664/411 11 68 oder per
Mail: info@bartlbuam.at

Hundeschule

Sarleinsbach

am 26. Mai 2018
um 18:00 Uhr

bei Getränke Pichler
Fürling 7

4152 Sarleinsbach

Nähere Infos bei:
Renate Pauli (Tel.: 0650/922 24 29) 
oder bei
Regina Höller (Tel.: 0664/462 67 28)
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Ehrung von Dr. Helmut Baumgartner

Radfahrtreff wird wieder gestartet

Ab 24. April 2018 wird wieder jeden Dienstag gemeinsam geradelt!

Treffpunkt:
jeden Dienstag um 18:00 Uhr

am Ortsplatz St. Oswald

In Gesellschaft macht bekanntlich alles viel mehr Spaß als alleine! Deshalb sind alle, die Lust und Laune haben 
herzlich eingeladen, sich an dem gemeinsamen Radfahren zu beteiligen. Komm einfach um 18:00 Uhr zum 
Treffpunkt und das Radeln kann los gehen!

Eine lange verdiente, aber leider 
durch Terminkollisionen im letzten 
Jahr, verspätete Ehrung konnte Bür-
germeister Paul Mathe nun endlich  
Herrn Dr. Helmut Baumgartner 
(Gemeindearzt i. R.) zuteil werden 
lassen.

Im Rahmen der Rechnungsab-
schluss-Sitzung der Gemeinde 
St. Oswald am 15. Februar 2018 
begrüßte Bgm. Paul Mathe Herrn 
Dr. Helmut Baumgartner mit seiner 
Gattin Helene im GH Furtmühle 
sehr herzlich.

In einer kleinen Laudatio ging Bgm. 
Paul Mathe auf die jahrzehntelange 
Arbeit von Dr. Helmut Baumgartner 
ein.

Dr. Helmut Baumgartner betreute 
den Sanitätsgemeindeverband St. 
Oswald bei Haslach in der Zeit von 
Dezember 1980 bis Dezember 2016 
als Gemeindearzt.
Seine über 35-jährige Tätigkeit 
als Gemeindearzt umfasste  dabei 
viele Aufgaben wie zB. die Mut-
terberatung, die Untersuchung 

der Volksschulkinder, 
aber auch die Toten-
beschau.

Bgm. Paul Mathe 
bedankte sich im 
Namen der Gemein-
den St. Oswald und 
Lichtenau und über-
reichte Dr. Helmut 
Baumgartner als Zei-
chen des Dankes und 
der Wertschätzung, 
eine Urkunde, sowie 
eine handgefertigte 
Steinuhr in Form der 
Umrisse der Gemein-
den St. Oswald und 
Lichtenau.

Wir wünschen auf diesem Wege

Herrn Dr. Helmut Baumgartner 
alles Gute für die Zukunft

und viel Gesundheit

im wohlverdienten Ruhestand!
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Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an

Die Statistik Austria erstellt im 
öffentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der 
österreichischen Wirtschaft und 
Gesellschaft zeichnen. Gerade in 
wirtschaftlich schwierigen Zeiten 
ist es wichtig, dass verlässliche und 
aktuelle Informationen über die Le-
bensbedingungen der Menschen in 
Österreich zur Verfügung stehen. 

Im Auftrag des Bundesministe-
riums für Arbeit, Soziales und 
Konsumentenschutz wird derzeit 
die Erhebung SILC (Statistics on 
Income and Living Conditions/
Statistiken über Einkommen und 
Lebensbedingungen) durchgeführt. 
Diese Statistik ist die Basis für viele 
sozialpolitische Entscheidungen. 

Nach einem reinen Zufallsprinzip 
werden aus dem Zentralen Melde-
register jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung 
ausgewählt. Diese Haushalte wer-
den durch einen Ankündigungsbrief 

informiert und eine von Statistik 
Austria beauftragte Erhebungsper-
son wird von März bis Juli 2018 
mit den Haushalten Kontakt auf-
nehmen, um einen Termin für die 
Befragung zu vereinbaren. Diese 
Personen können sich entsprechend 
ausweisen. Jeder ausgewählte 
Haushalt wird in vier aufeinander-
folgenden Jahren befragt, um auch 
Veränderungen in den Lebensbe-
dingungen zu erfassen. Haushalte, 
die schon einmal für SILC befragt 
wurden, können in den Folgejahren 
auch telefonisch Auskunft geben.
Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit 
bestimmten Lebensbereichen. Für 
die Aussagekraft der mit großem 
Aufwand erhobenen Daten ist es 
von enormer Bedeutung, dass sich 
alle Personen eines Haushaltes ab 
16 Jahren an der Erhebung beteili-
gen. Als Dankeschön erhalten die 
befragten Haushalte einen Ein-
kaufsgutschein über 15,-- Euro.

Die Statistik, die aus den in der Be-
fragung gewonnenen Daten erstellt 
wird, ist ein repräsentatives Abbild 
der Bevölkerung. Eine befragte 
Person steht darin für Tausend 
andere Personen in einer ähnlichen 
Lebenssituation. Die persönlichen 
Angaben unterliegen der absoluten 
statistischen Geheimhaltung und 
dem Datenschutz gemäß dem Bun-
desstatistikgesetz 2000 §§ 17-18. 
Statistik Austria garantiert, dass die 
erhobenen Daten nur für statistische 
Zwecke verwendet und persönliche 
Daten an keine andere Stelle wei-
tergegeben werden.

Weitere Informationen zu SILC 
erhalten Sie unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13

1110 Wien
Tel.: 01/711 28 8338

Mail: silc@statistik.gv.at
www.statistik.at/silcinfo

 Broschüre „100 Jahre 
Frauenwahlrecht“

Das Frauenreferat des Landes OÖ 
hat im Auftrag von Frau Landes-
rätin Mag. Christine Haberlander 
die Broschüre „100 Jahre Frau-
enwahlrecht“ publiziert, um die 
Erfolgsgeschichte der letzten 100 
Jahre zu erzählen.

Diese Broschüre steht auf der 
Homepage des Frauenreferates 
(www.frauenreferat-ooe.at) zum 
Download bereit.

Sprechtag der Oö. Patienten-
und Pflegevertretung

Termin: 	17. April 2018
Zeit:	 09:00 - 12:00 Uhr
Ort:	 BH Rohrbach,
	 1. Stock, Zimmer 105

Anmeldung:
bis spätestens 11.04.2018 bei der 
BH Rohrbach, Tel.: 07289/8851-
69304

Informationen zum Sprechtag:

Beschwerden in Zusammen-•	
hang mit dem Aufenthalt in 
einer OÖ. Krankenanstalt
Beschwerden bei Konflikten •	
in Zusammenhang mit einer 
Heimunterbringung
Auskünfte über Patientenver-•	
fügungen
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Sportunion St. Oswald sucht
NachfolgerIn für Klubhaus-Buffet

Mit Sommer 2018 tritt die erste Sportbuffetdame Gerti Eidenberger etwas kürzer. Die Union St. Oswald sucht 
aus diesem Grund eine NachfolgerIn zur Betreuung des Klubhaus-Buffets.

Nähere Auskünfte erhalten alle InteressentInnen bei:
Obmann Manuel Pernsteiner 
Tel.: 0664/24 50 284
mail: m.pernsteiner@atn.nu

An dieser Stelle möchte sich die gesamte Sportunion noch herzlich bei Gerti für ihren jahrelangen Ein-
satz bedanken!

Eine Information des Landesjagdverbandes:
Wenn die Natur in den Revieren erwacht

Nach einem teils schneereichen und 
frostigen Winter freuen sich die 
Menschen nun wieder auf wärmere 
Temperaturen und den Frühling. 
Auch das Wild stellt sich um. Die 
Energiereserven in Form von Fett-
einlagerungen gehen nämlich zur 
Neige und die Jungtiere werden 
in den nächsten Monaten geboren.
Viele Veränderungen in der Natur, 
ob Geweihverlust mit anschließen-
dem neuen Wachstum desselben 
oder der Fellwechsel, wird nicht 
durch die Temperatur gesteuert, 
sondern über die Tageslänge. Über 
den längeren Einfall von Licht auf 
bzw. in das Auge werden Hormone 
produziert und ausgeschüttet, die 
wiederum Einfluss auf körperliche 
Veränderungen nehmen und diese 
somit steuern.
Die ersten Tiere, bei denen sich 
Nachwuchs einstellt und die nicht in 
Höhlen oder Bauen leben, sind die 
Stockenten. Der auch verwendete 
Name „Märzente“ verrät es schon, 
dass diese Flugwildart demächst 
ihre Eier in ein Bodennest legt und 
zusehen muss, damit diese nicht 
auskühlen oder von Fressfeinden 
entdeckt werden. Auch viele Feld-

hasen, übrigens die kleinsten Säu-
getiere, die das ganze Jahr über kei-
ne Baue haben, sind bereits Eltern! 
Denn die sogenannte Rammelzeit 
war bereits Ende Dezember/Anfang 
Jänner und die Häsin hat die ersten 
Junghasen bereits gesetzt oder ist 
kurz davor. Das Überleben ist für 
die März-Häschen nicht leicht, denn 
die nasskalte Witterung und einige 
Fressfeinde setzen ihnen in der 
noch deckungsarmen, aber intensiv 
genutzten Landschaft arg zu. 

Appell
Jetzt, im angehenden Frühling, 
wenn auch Menschen wieder ver-
mehrt in die Lebensräume der 
Wildtiere vordringen und sich an 
diesen erfreuen, ist es wichtig, dass 
die tierischen Bewohner trotzdem 

Foto: N. Mayr

ihre Ruhe haben dürfen. Vor allem 
deshalb, da ab jetzt vermehrt Jung-
tiere das Licht der Welt erblicken. 
Es ist also Tierschutz, wenn ver-
meintlich verlassene Junghasen 
NICHT AUFGENOMMEN wer-
den! Sie sind meist nicht verlassen 
und die Häsin kommt täglich zu 
ihnen, um sie zu säugen. Auch 
Gelege sollen auf keinen Fall be-
rührt werden. 
Viele Wildarten in den Niederungen 
haben dem Winhter also bereits ge-
trotzt und nutzen die frische Äsung, 
also Nahrung auf den Wiesen und 
Feldern.

Lassen wir ihnen die Zeit auch 
während des Tages, bleiben wir 
auf den Wegen und erfreuen wir 
uns über den herrlichen Anblick 
und die wunderbare Natur in 
unserem Bundesland - die Tiere, 
aber auch die Jägerinnen und 
Jäger danken es Ihnen!

Text:
Mag. Christopher Böck, Wildbio-
loge und GF des OÖ. Landesjagd-
verbandes
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Topothek
Damit es nicht vergessen wird!

http://sankt-oswald.topothek.at

http://lichtenau.topothek.at

Am 11. März 2018 wurde die Topothek Lichtenau im 
Feuerwehrhaus Oedt vorgestellt.
Die Topothekare freuten sich sehr, dass so viele Bür-
gerinnen und Bürger reges Interesse zeigten und den 
Weg ins FF-Haus fanden.
Dabei wurde in den aufgelegten Bildern geschmökert 
und es konnten wieder viele „unbekannte“ Personen 
auf den Bildern identifiziert werden.
Natürlich wurden auch Erinnerungen bei so manchen 
Bildern wach und dabei kamen auch einige Anekdoten 
zum Vorschein.
Die Gemeinde Lichtenau möchte sich auf diesem Wege 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Oedt recht herzlich für 
die nette Aufnahme im FF-Haus und für die Bewirtung 
bedanken.

Wir sind auch weiterhin immer auf der Suche nach 
neuen „alten“ Fotos und Dokumenten.
Wenn jemand solches Material zu Hause und nichts 
gegen eine Veröffentlichung einzuwenden hat, wür-
den wir uns freuen, wenn ihr uns diese zur Verfügung 
stellt. Diese Dokumente werden dann von uns einge-
scannt, archiviert und bleiben somit für die Nachwelt 
erhalten. Die Originale erhält natürlich jeder wieder 
unbeschadet zurück!

Einfach mit den Topothekaren in Verbindung tre-
ten:

Topothek St. Oswald:
Paul Mathe - Tel.Nr. 0699/12102423

Anita Andraschko - Tel.Nr. 0664/3045256

Topothek Lichtenau:
Georg Rathmair - Tel.Nr. 0664/1051238

Ludwig Hehenberger - Tel.Nr. 0650/7131030

Falls ihr beim Schmökern in der Topothek auf Feh-
ler aufmerksam werdet (zB. Namensschreibweise, 
Person falsch beschriftet, etc.) - dann bitte einfach 
melden, damit dies ausgebessert werden kann. Danke 
für eure Mithilfe!

Wer kennt alle

Burschen?
1. Pröll Hugo
2. Lang Franz
3. Bertlwieser Rudi
4. ? 1
5. ? 2
6. Hehenberger Ludwig
7. Stallinger Rudi
8. Haselgruber Hermann
9. Hehenberger Josef
10. Eidenberger Rudolf
11. ? 3
12. Stallinger Hermann
aufgenommen ca. 1967


